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Aufgabe 5.1. (4 Punkte)

Sei f : X → Y eine Abbildung zwischen metrischen Räumen (X, dX) und (Y, dY ) mit der

metrischen Topologie. Dann sind die folgenden Aussagen äquivalent:

(i) f ist stetig, d. h. Urbilder offener Mengen sind offen.

(ii) f−1 (B) ist für alle abgeschlossenen Mengen B ⊂ Y abgeschlossen.

(iii) ∀x0 ∈ X ∀ε > 0 ∃δ > 0 ∀x ∈ X : dX (x, x0) < δ =⇒ dY (f (x) , f (x0)) < ε.

(iv) Für alle x0 ∈ X und alle Folgen (xn)n∈N ⊂ X mit xn → x folgt f (xn)→ f (x).

Aufgabe 5.2. (4 Punkte)

Seien X und Y topologische Räume und f : X → Y eine Abbildung. Sei (Ai)i∈I ein System

von abgeschlossenen Teilmengen von X, die eine lokal endliche Überdeckung von X bilden,

d. h. es gilt:

(i) Jedes Ai, i ∈ I, ist abgeschlossen.

(ii)
⋃
i∈I
Ai = X, d. h. X ist die Vereinigung der Mengen Ai.

(iii) Zu jedem x ∈ X gibt es eine Umgebung U(x), so dass U(x) nur mit endlich vielen

Ai’s einen nichtleeren Schnitt hat, also {i ∈ I : Ai ∩ U(x) 6= ∅} endlich ist, d. h. die

Vereinigung ist lokal endlich.

Dann gilt: Sind alle Abbildungen f |Ai
: Ai → Y stetig, so ist auch f : X → Y stetig. (Die

Umkehrung gilt ebenfalls.)

Aufgabe 5.3. (2 Punkte)

Bestimme die Hauptkrümmungen von Sn−k × Rk ⊂ Rn+1.

Aufgabe 5.4. (6 Punkte)

Zeige, dass kein ganzer Graph einer Funktion u ∈ C2
loc (Rn) existiert, dessen Hauptkrümmun-

gen überall λi ≥ ε für ein ε > 0 erfüllen.

Hinweis: Berühre graph u mit einer großen Sphäre von oben.
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